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Was ist ein Gigabuch? 
 

 

Definition:  
Ein homogenes Werk mit literarischer Konzeption ab 
10.000 Seiten Umfang. 
 
Die Bezeichnung Gigabuch stellt die Begrifflichkeit für 
die Leistungsklasse ab 10.000 Seiten für ein mehr-
bändiges Buch dar, welchem eine eigenständige lite-
rarische Gattung zugrunde liegen muss. 
 
These: 
In der Naturwissenschaft kennt man die Kausalität 
zwischen Masse und Gravitation. Je größer die Mas-
se, je massiger die Auswirkung (Anziehung). 
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Formen mehrbändiger Werke:  
� Das unbegrenzte Tagebuch (literarische Gattung)  
� Das vollständige Lexikon (Sachbuch)  
� Die thematische Anthologie (Sachbuch und literari-
sche Gattung)  
� Der Roman als Serie/Romanzyklen (literarische 
Gattung) 
 
Masseabhängige Leistungsklassen/Quantitätslevel: 
Das Gigabuch Michael  
Bücher ab 10.000 Seiten  
Bücher um 1.000 Seiten  
Bücher zwischen 1.000 bis 10.000 Seiten 
 
Das Wort Giga steht für eine von der Masse (Quanti-
tät) getragene Vielfalt (Qualität) an Konstruktionsflä-
che. © KMS 

Karin Mettke-Schröder
Bemerkung
Die definitorischen Angaben zum Gigabuch werden durch die Entstehung weiterer Gigabücher derzeit in Frage gestellt. Es wird sich also zeigen, ob sie sich bestätigen lassen oder nicht.




